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Herr Müller! HAftsrtttt. UVJS
Und dann war da noch...

der Seemann, der landläufige
Ansichten hatte am

Leuchtkugel
Um zu verhindern, dass nächtliche
Spazierganger m Hundedreck treten,

wurde von einem Spassvogel
vorgeschlagen, den Hunden
Phosphorflocken zu verfuttern Ad
absurdum gedacht, liesse sich
damit sogar die Strassenbeleuchtung
sparen Born

Rotweisses Kreuz
Zu was fur Denkpurzelbaumen
Menschen fähig sind, zeigt sich
immer wieder und allenthalben auf
der Welt Da ist an Sanitatsstellen
und Spitalern als Red Cross (Rotes
Kreuz) oft schlicht und einfach ein
Schweizer Kreuz (weisses Kreuz im
roten Feld) angebracht Bons

Pünktchen auf dem i

F%
Freistil

Was ist überhaupt wichtig?
Velofahrer sind wichtig,...

denn: ohne Velofahrer keine Fahrrader, ohne Fahrrader keine

Bereifung, ohne Bereifung keine Ventile, ohne Ventile entweicht
die Luft. Ohne Luft aber kein Leben Deshalb sind Velofahrer so

ungemein wichtig

Sünde ist wichtig,...
denn: ohne Sunde keine Reue, ohne Reue keine Tranen, ohne

Tranen keine Taschentucher, ohne Taschentucher keine Textil-
wirtschaft, ohne Textilwirtschaft keine Weltwirtschaft, ohne
Weltwirtschaft keine Völkerverständigung. Ohne Völkerverständigung

jedoch droht Krieg Infolgedessen ist Sunde so ungemein
wichtig.

Meteorologen sind wichtig,...
denn: ohne Meteorologen keine Wettervorhersage. Ohne

Wettervorhersage keine Fernsehnachrichten, ohne Fernsehnachnch-
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ten kein Fernsehprogramm, ohne Fernsehprogramm kein gemütliches

Familienleben, ohne gemütliches Familienleben keine
Zufriedenheit, ohne Zufriedenheit kein Gluck, ohne Gluck kein
Sechser im Lotto, ohne Sechser im Lotto kein Lotto, ohne Lotto
keine lippzettel, ohne Tippzettel keine Tips, ohne Tips keine

Typen, ohne Typen keine Individuen, ohne Individuen ware die Welt
wust und leer. Deshalb sind Meteorologen so ungemein wichtig.

Mädchen sind wichtig,...
denn: ohne Madchen keine Liebe, ohne Liebe keine Romantik,

ohne Romantik keine Seufzer, ohne Seufzer keine Schwüre, ohne
Schwüre keine Gerichte, ohne Gerichte kein Mittagessen, ohne

Mittagessen aber können wir nicht existieren. Deshalb sind Madchen

so ungeheuer wichtig

Wolfgang Altendoif
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